
„Blick zurück nach vorn“ 
 
Sie kommen aus Frankfurt, Velbert, Lippstadt, 
Wuppertal, Kassel und Leer. Sie sind dort 
geboren, aufgewachsen und zur Schule 
gegangen – bis die Abschiebung kam. 
In Serbien und im Kosovo gibt es in allen 
ethnischen Gruppen zahlreiche Familien, die in 
den letzten Jahren aus Deutschland 
zurückkehren mussten. Unabhängig davon, ob 
die Familien abgeschoben wurden oder 
freiwillig zurückgekehrt sind, war es für die 
Kinder meist keine Rückkehr in die Heimat, 
sondern ein unfreiwilliger Neuanfang in einem 
für sie fremden Land. Gemeinsam ist ihnen die 
deutsche Sprache und, dass sie noch Jahre 
nach ihrer Ausreise Deutschland als ihre 
Heimat betrachten, egal ob sie  Serben, Roma 
oder Albaner sind. 
14 Jugendliche sind im Sommer 2008 mit 
Einwegkameras in Südserbien und im Kosovo 
auf Erkundungstour gegangen. 
Entstanden sind eindringliche Bilder mit jeweils 
einem Interview, die zeigen, wo die 
Jugendlichen jetzt leben und wie sie sich 
fühlen. 
 
 
Eröffnung der Ausstellung 
 
Stephan Hoffman, 
Goethe-Institut Göttingen 
 
Mehmet Tugcu, 
Vorsitzender des Integrationsrates Göttingen 
 
Im Anschluss: 

 
„Diskriminierung und Ausgrenzung 
von Roma und Sinti in Deutschland“ 
 
Vortrag und Diskussion mit: 
 
Herbert Heuss   
Zentralrat Deutscher Sinti und Roma 
 
Donnerstag, den 07. 01. 2010, 18.00 Uhr 
Foyer, Neues Rathaus, Hiroshimaplatz 1-4 
 
 
„Ein Leben in Würde – Roma 
zwischen Flucht und Abschiebung“ 
 
Vorträge und Diskussion mit: 
 
Jasna Causevic (Gesellschaft für bedrohte Völker) 
 
Kai Weber, (Flüchtlingsrat Niedersachsen) 
 
Christina Hammer (Projekt Fairbleib, Göttingen) 
 
Donnerstag, den 14. 01. 2010, 19.00 Uhr 
Ratsaal, Neues Rathaus 
 
 
„So keres? – Was machst Du? 

 
Erzählcafe  
mit jugendlichen Roma in Göttingen 
Roma Center Göttingen e.V. 
 
Montag, den 18. 01.  2010, 19.00 Uhr  
im neuen Rathaus
 

“Stille Sehnsucht – Warchild” 
 
Eine junge Mutter sucht verzweifelt die in 
den Wirren des Bosnienkriegs verlorene 
Tochter. Und sie findet sie. In Deutschland. 
Bei Adoptiveltern. Dies ist kein beliebiger 
Stoff, hier scheiden sich die Geister. Das ist 
Kino für Herz und Kopf, elegant erzählt, mit 
hervorragenden Darstellern und der 
sensiblen Kamera von Thomas Mauch.  
 
Ein Film, der noch lange nachhallt.  
Deutschland/ 
Slowenien, 2006 

 
Sonntag, den 24. 01. 2010, 18.00 Uhr 
Kino Lumiere, Geismarlandstr. 19 
 
 
 
 

Kontakt und Information: 
 
Integrationsrat Göttingen, 
Birgit Sacher 
Neues Rathaus, 
Hiroshimaplatz 1-4 
37083 Göttingen 
Phone: 0551/4002599 
 
 
Goethe-Institut Göttingen 
Ulrike Lenz 
Merkelstr. 4 
37083 Göttingen 
Phone: 0551/54744-14 
 

Parwane
Hervorheben



 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Blick zurück nach vorn 
 
07.01.10 – 29.01.10 
 
 
Eine Fotoausstellung von und mit  
Jugendlichen aus 
Rückkehrerfamilien in Südserbien 
und Kosovo 
 
   
    


